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Die Präſidentenwahl im Reichstag d
Jm Reichstag iſt am Donnerstas 4raf perten warf ye

Hauſes vollzogen worden en als vorher anzunehmen
einen anderen n gere Pa iel des Helchstans das
Zinn gar An Mndernng der bisher beobachteten Haltung
eingenommen und d eine andere Zuſammenſetzung des

äſidi beigeführtrennt r e erale Partet hat diesmal bekanntlich
den Anſpruch erhoben durch ein Mitglied im Präſidinm ver
treten zu ſein ſie folgt damit dem Beiſpiele das die Konſer
vativen in der vorigen Seſſion gegeben haben Wie erinnerlich
legten ſeiner Zeit der konſervative Präſident v Levetzow und der
nationalliberale Vicepräſident Dr Bürklin thre Aemter nieder
weil die Mehrheit des Reichstags die Glückwunſchkund
gebung für den Fürſten Bismarck abgelehut hatte Die Kon
ſervativen ſahen bald ein daß dies Verfahren ein Fehler war
und beanſpruchten und erhielten in der folgenden Seſſion
wenigſtens die Stelle des erſten Vicepräſidenten Jetzt haben
ſich auch die Nationalliberalen mit dem Gedanken aunsgeſöhnt
unter der Leitung eines aus den Reihen des Centrums
ſtammenden Präſidenten einen Vertreter im Präſidinm zu
haben Geſtützt auf zwei neuerdings eroberte Mandate be
anſprucht die nationglliberale Partet den Platz des zweiten
Vicepräſidenten der bisher den Freiſinnigen zugefallen war
Die rechneriſche Begründung dieſes Anſpruchs iſt ſehr zweifel
haft Soweit die Stärke der Fraktionen überhaupt in Be
tracht kommt ſind zu den Stimmen der Freiſinnigen Volks
partei auch die der Süddeutſchen Volkspartei und der Frei
ſinnigen Vereinigung zu rechnen und ebenſo die Stimmen
einiger Hoſpitankten und Wilden die dieſen Fraktionen nahe
ſtehen Aus dieſem Grunde war auch bisher der Freiſinnigen
Volkspartei die Vertretung im Präſidium eingeräunit worden

Diesmal iſt das Centrum von der ſeitlang beobachteten
Praxis abgegangen Jn einer am Donnerstag vormittag ab
gehaltenen Fraktionsſitzung hat ſich das Centrum dahin ſchlüſſig
gemacht den nationalliberalen Anſpruch zu unterſtützen Wie
verlautet hat bei dieſem Beſchluß auch die noch immer vor
handene Mißſtimmung über die Oppoſition der Freiſinnigen
Volkspartei gegen die lex Heinze mitgewirkt Der Groll
darüber daß die Freiſinnige Volkspartei mit den Sozial
demokraten entſchloſſen den Kampf für die freie Entwicklung
von Kunſt und Litteratur aufgenommen und erfolgreich durch
geführt hat iſt bei den Herren vom Centrum noch immer
lebendig und hat den Beſchluß veranlaßt gegen den Vertreter
der Freiſinnigen Volkspartei für einen Nationalliberalen und
früheren Kulinrkämpfer die Stimmen des Centrums in die
Wagſchale zu werfenDen Frnktionsbeſchlüſſen gemäß vollzog ſich der Wahlgkt

Präſident Graf Balleſtrem wurde mit großer Mehrheit
wiedergewählt 26 weiße Zettel die ſich in der Urne fanden
ſind wohl als ein Zeichen der Verſtimmung anzuſehen die
nach dem Bekanntwerden des Fraklionsbeſchluſſes des Centrums
auf der Linken ſich geltend machte Bei der Wahl des erſten
Vicepräſidenten des Konſervativen v Frege wurden 90 weiße
Zettel abgegeben Dadurch hat die entſchiedene Linke ihre Ab
neigung gegen dieſen konſervativen Vicepräſidenten kundgegeben
Herr v Frege der mit 200 Stimmen wiedergewählt wurde
gab denn auch gleich noch in derſelben Sitzung hervorragende
Proben ſeines präſidiglen Geſchicks die das Hans zu fröhlichem
Anflachen veranlaßten Bei der W Bute Vicepräſidenten
wurden für den nationalliberalen Abg Büſing 186 Stimmen
für den Freiſinnigen Schmidt Elberfeld 55 Stimmen und für
den Sozialdemokraten Singer 50 Stimmen abgegeben Unſer
geſtriges Privattelegramm war in dieſer Hinſicht unklar Auch
die ſozialdemokratiſche Partei hatte geglaubt durch die Erhebung
des Anſpruchs auf einen Platz im Präſidium demonſtriren zu
ſollen Somit iſt als zweiter Vicepräſident des Dentſchen
Reichstags diesmal ein Nationalliberaler gewählt worden der
Vertreter von SchwerinWismar Bankdirektor Dr Büſing
welcher mit einigen Unterbrechungen dem Reichstag bereits ſeit
1871 angehört Bei der Wahl des zweiten Vlcepräſidenten
wurde unter einzelnen zerſplitterten Stimmen auch ein Stimm
Zettel für LiHungTſchang abgegeben Dieſer Witz erregte

Heiterkeit auf der Rechten vielleicht kannte man dort den
betreffenden Witzbold aber es iſt doch eigentlich beſchämend
daß ein denkſches Reichstagsmitglied eine derartige Albern
heit für angeineſſen erachlet

Der Ausgang der Präſidentenwahl iſt ein neues Anzeichen
dafür daß im Centrum das Streben von der Linken abzu
rücken ſich immer ſtärker geltend macht Die Rechtsent
wicklung der Centrumspartei hat ſchon ſeit längerer Zeit
begonnen und wird wie es ſcheint in der neuen Seſſion fort
geſetzt werden Gewiß bedauert die Freiſinnige Volkspartet
daß ihr trefflicher Vertreter Schmidt Elberfeld nicht wieder in
das Präſidium des Reichstags berufen worden iſt aber ſicherlich
bedauert ſie nicht im mindeſten ihre in der vorigen
Seſſion beobachtete Hallung gegenüber der lex r Taktiſche

Rückſichten kommen bei ſolchen Kulturfragen nicht in Betracht
und den Groll der Kulturrückſchrittler der Centrums
parkei wird der entſchiedene Liberglismus mit Gemüthsruhe zu

tragen wiſſen cvonDentſches Reich
D Hof und Perſonalnachrichten Schieſt

er Kaiſer weilt noch in Trachenberg in eſien woeſtern auch der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von
einingen eintrafen eDer italieniſche Votſchafter Graf Lanza traf in ge

Aleit Nberſöhnliche und insbeſondere dort wohlthuende Ton der Thronung des Geſandtfchaftsvittaches Orſint Baron geſtern nach
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mittag in Altenburg ein und fuhr ſofort zum Reſidenzſchloſſe
wo er dem Herzog den Regkerungswechſel in Jtalien anzeigte
und ſpäter zur Galatafel gezogen wurde

Der VNeichsanzeiger veröffentlicht folgende Ordensver
leihungen Der Generalmajor z D Klockmann zu Roſtock
zuletzt Commandeur der 10 Kavalleriebrigade und der General
maijor z D v Sanden zu Köln bisher Commandeur der
27 Jnfanteriebrigade erhielten den Rothen Adler Orden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub Der Biſchof von Hildesheim Sommer
werck genaunt Jacobi erhlelt den KronenOrden erſter Klaſſe
Der Generalmajor z D v Warendorff Kommandant des
Truppenübungsplatzes Döberitz erhielt den Stern zum Kronen
Orden zweiter Klaſſe Dem Oberſt z D v Weddig zu Eberbach
in Baden bisher Commandeur des 55 Jnfanterie Regiments
wurde der KronenOrden zweiter Klaſſe verliehen

Der Gefetzentwurf betr die privaten Verſichernngsnuternehmungen

Der dem Reichstage zugegangene Geſetzentwurf über die
privaten Verſicherungsunternehmungen beſchränkt
ſich auf die Regelung der öffentlich rechtlichen Seite des Ver
ſicherungsweſens und behält die dem bürgerlichen Rechte anheim
fallende Ordnung des Rechts des Verſicherungsvertrags einem
beſonderen Geſetze vor Nur ausnahmsweiſe werden auch
privatrechtliche Verhältniſſe berührt ſo weit dies wegen des
unlösbaren Zuſammenhanges gewiſſer Fragen mit dem Ver
waltungsrecht unvermeidlich war Dementſprechend beſchäftigt
ſich der Entwurf vor allem mit gewerbe und wirthſchafts
polizeilichen Fragen insbeſondere nach folgenden Geſichts
punkten unter welchen Vorausſetzungen ein Unternehmen Ver
ſicherungsgeſchäfte im Jnlande betreiben darf welche Be
dingungen in Bezug auf Verfaſſung ſowie auf die finanziellen
und techniſchen Unterlagen eines Unternehmens erfüllt
ſein müſſen um den dauernden Beſtand des letzteren
und einen vertrauenswürdigen gemeinnützig wirkenden
Geſchäftsbetrieb erwarten zu kaſſen nach welchen Grund
ſähen die Verwaltung des Anſtaltsvermögens ein

urichten und die Rechnungslegung zu bewirken iſt wie weit
eine öffentliche Darlegung der wichtigſten Thatſachen des Ge
ſchäſtsbetriebs und der Vermögenslage zu erfolgen hat um den
betheiligten Kreiſen eine Beurtheilung der Solidität einer An
ſtalt zu ermöglichen endlich nach welchen Geſichtspunkten von
welchen Behörden und mit welchen Machtbefugniſſen eine obrig
keitliche Ueberwachung des Verſicherungsbetriebs ſtattfinden ſoll
Der Entwurf verzichtet darauf zu der Frage innerhalb welcher
Grenzen auf dem Gebiete des Verſicherungsweſens der Privat
betrieb einerſeils und der öffentliche insbeſondere ſtaatliche Be
trieb andererſeits berechtigt und zweckmäßig und daher geſetzlich
zuzulaſſen ſei Stellung zu nehmen Auch auf dem Gebkete des
Steuerrechts werden ſich wie die Begründung hervorhebt die
Jntereſſen des privaten Verſicherungsweſens beſcheiden müſſen
nicht alle ihre Wünſche durch den Entwurf erfüllt zu ſehen Dieſer
vermeldet es grundfätzlich die Frage der ſtenerlichen Behandlung der
Verſicherungsanſtalten und des Verſicherungsgeſchäfts in den Kreis
der von ihm zu regelnden Gegenſtände hereinzuziehen nach ihm
ſollen vielmehr alle auf Landesrecht beruhenden finanziellen
Belaſtungen der Anſtalten Agenten und Verſicherungsabſchlüſſe
nnangetaſtet bleiben Der Entwurf iſt auf dem Prinzipe der
Staatsaufſicht über die Verſicherungsunternehmen und in Kon
ſequenz hiervon auf dem Prinzipe des Konzeſſionsſyſtems auf
gebaut Dem Entwurfe liegt die Auffaſſung zu Grunde daß
das öffentliche Jntereſſe an einer gedeihlichen und ſoliden Ent
wicklung des Verſicherungsweſens in beſonders hohem Grade
betheiligt iſt und dem Staate die Pflicht beſonderer Fürſorge
auf dieſem Gebiete auferlegt Lediglich als ein Ausfluß der
materiellen Staatsaufſicht charakteriſirt ſich das im Entwurf
ebenfalls angenommene Konzeſſionsprinzip vermöge deſſen ſchon
die Eröffnung des Geſchäftsbetriebs einer Verſicherungsanſtalt
der behördlichen Prüfung und Genehmigung unterliegt

Der Entwurf will einer Reichsbehörde die Auſſicht
über die größeren Verſicherungsanſtalten d h über diejenigen
übertragen welche ihren Geſchäftsbetrieb nicht blos auf einen
Bundesſtaat beſchränken Jn einem eigenen Abſchnitt über das
Rechtsverhältniß der ſogenannten Verſicherungsvereine
auf Gegenſeitigkeit im tbunlichſten Anſchluſſe an die
für Aktiengeſellſchaften geltenden Vorſchriften wie ſie im dritten
Abſchnitte des Handelsgeſetzbuchs enthalten ſind unter
ſtellt er dieſe Vereine und ihre Geſchäfte auch ſonſt
in mehrfachen Beziehungen reichsrechtlichen Vorſchriften und
verpflichtet ſie insbeſondere auch zur Eintragung in das Handels
regiſter Den ſo geordneten eingetragenen Verſicherungs
vereinen auf Gegenſeitigkeit ſtellt er diejenige Vereine gegenüber
die einen engbegrenzten Wirkungskreis haben letztere unterliegen
der Eintragungspflicht nicht für ſie iſt eine beſondere Regelung
vorgeſehen die den hier vorliegenden einfacheren Verhältniſſen
Rechnung trägt

Politiſches

Jn einer Beſprechung der deutſchen Thronrede
zur Eröffnung des Reichstages bezeichnet es das Wiener
Fremdenblatt als ein hohes bleibendes Verdienſt der

leitenden Perfönlichkeiten die große Bedeutung der
chineſiſchen Angelegenheit für die internationale Politik Deutſch
lauds raſch und ſicher erkannt zu haben

Wiederhoſt äußere die Thronrede Achtung vor der Volks
ſtimmung und Volksvertretung es ſei zu hoffen daß eine

roße Mehrheit die Folge dieſes warmen Appells ſein werdeVieh e e da eziehungen zu den Mächten als gute
ohne Hinsutüanna aller re entſpreche durchaus der
Situation die Betonung der Einmüthigkeit ohne daß
daran erinnert wird daß einem deutſchen General die Ober
leitung übertragen worden ſei zeige daß Deutſchland die Ernennung des Erafen Walderſee nicht als Vorrecht auffaſſe

ſondern einfach darin die r der Thatſache erblicke
daß nur ein gemelnſamer Oberbefehl ein gemeinfames Vor

gehen im Felde ſichert
Das Neue Wiener Tagölatt ſchrelbt der überaus
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rede wo die Gründe der verſpäteten Einberufung des Reichstags
auseinandergeſetzt werden werde die Wirkung auf die be
vorſtehenden Reichstagsdebatten nicht verfehlen Erfreulich ſei
die Betonung des allgemeinen Wunſches nach Beſtrafung der
Schuldigen den Weltfrieden wiederherzuſtellen Be
ſonders erfreulich ſel die Betonung der Pariſer Weltausſtellung
welche die markanteſte Kundgebung des allen europäiſchen
Mächten gemeinſamen Friedenswunſches bedeute Das

BVaterland meint nach dem kriegeriſchen Anfange
klinge die Thronrede friedlich aus was beifällig zu
begrüßen ſei Der Pariſer Figaro ſchreibt über die
deutſche Thronrede

es wäre geradezu unmöglich unker den gegenwärtigenſtänden ſich beſſer und glänzender auezubrigen Witwe
friedigung bemerke man daß der Deutſche Kaiſer die Noth
wendigkeit des europäiſchen Einvernehmensſeiner Rede betont und von freundſchaftlichen Beziehungen zu
Frankreich geſprochen habe um recht deutlich darau hin
zuwelſen daß Frankreich von dieſer Erklärung nicht aus
geſchloſſen ſei

Schließlich hebt das Blatt hervor daß Kaiſer Wilhelm für ſein
Theil eifrig bemüht ſek alles Beunruhigende zu entfernen was
alte Meinungsverſchiedenheiten wachrufen könnte

Nach offiziöſer Ankündigung wird das Arbeitspenſum
der neuen Seſſion des Reichstags ein verhältnißmäßig kleines
ſein Jn der That dürften die bis jetzt zur Berathung in Aus
ſicht genommenen Vorlagen abgeſehen vom Etat die
Arbeitszeit des Reichstags nicht allzu ſehr in Anſpruch nehmen
Die Nachricht daß eine Novelle zum Krankenverſiche
rungsgeſetz in dieſer Seſſion den Reichstag nicht mehr be
ſchäftigen werde wird uns von gut unterrichteter Seite beſtätigt
Mit beſonderer Genugthuung nimmt das Organ des Central
verbandes von dieſem Stillſtand der Sozialreform Notiz indem
es ſchreibt

Somit wird in dieſer Seſſion auf ſozialpolitiſchem Gebiet
eine wohlthätige Ruhe herrſchen nachdem in der vorigen
verſchiedene eingreifende ſozialpolitiſche Geſetze Unfallverſiche
rung Gewerbeordnungsnovelle mit obligatoriſchem Ladenſchluß
uſw beſchloſſen wurden

Auch die Berl Polit Nachr verzeichnen die Ruhepauſe der
geſetzgeberiſchen Faktoren mit Genugthuung da ſie geſtattet

die ganze Kraft auf die neben der chineſiſchen Frage
wichtigſte Aufgabe der nächſten Zeit die Feſtſtellung des
Zolltarifs zu konzentriren

Mit der Einbringung des Zolltarifs ſcheint es aber die
Regierung wie man wohl aus dem betreffenden Paſſus der
Thronrede ſchließen darf neuerdings nicht beſonders eilig zu
haben Demnach iſt in der That der Reichstag in der Lage für
den erſten Theil der neuen Seſſion das geſetzgeberiſche Materkal
in aller Ruhe und Grünmdlichkeit zu berathen

Zur Vorbereitung der Handelsverträge wird der
Nat Ztg geſchrieben Wie wenig man an der betreffenden

Stelle in Berlin die Mitwirkung der ſüddeutſchen Bundes
ſtaaten bei den Vorarbeiten für den Zolltarif zu bedürfen
glaubte mag nachträglich aus der wohlverbürgten Thatſache
hervorgehen daß die ſüddeutſchen Regierungen zur Theilnahme
an den Berathungen des wirthſchaftlichen A usſchuſſes
nicht aus freien Stücken herangezogen wurden erſt nachdem eine
ſüddeutſche Regierung deswegen gemahnt hatte wurden die
Bundesrathsbevollmächtigten zur Betheiligung eingeladen Be
ſondere Vertreter zu denen doch wohl die Referenten in den
betreffenden Miniſterien in erſter Linie geeignet geweſen wären
ſind offenbar überhaupt nicht genehm geweſen Das beweiſt
neuerdings den hohen Grad von Einſeitigkeit mit welcher die
Reichsregierung die Vorbereitungen leitet

Der ſeitberige Vorſitzende der Landwirthſchaftskammer der
Provinz Poſen Major a D Endell hat beim Oberpräſidium
die Disciplinar Unterſuchung gegen ſich beantragt

Jn der Angelegenheit der Beſchlagnahme von 30 Kiſten
Gold aus dem Dampfer Bundesrath hat das Hanſeatiſche
Oberlandesgericht die Verfügung des Landgerichts aufgehoben
und die Fortnahme des Goldes rückgängi gemachtDas Gold wird ſomit der Adreſſatin der Hamburger Handelsſtrma

Arndt Cohn ausgeliefert t
Parlamentariſches

Der freiſinnige Antrag zur Aufhebung der
Theatercenſur geht auf Annahme eines Geſetzentwurfs be
treffend Abänderung der Reichsgewerbeordnung hinaus

Artikel 1 Der S 32 erhält den nachfolgenden Zuſatz Für
die einzelnen theatraliſchen Vorſtellungen iſt eine e
Erlaubniß nicht erforderlich Daſſelbe gut auch bezüglich der
nicht gewerbsmäßigen Veranuſtaltung ſolcher Vorſtellungen

Artikel 2 Der g 334 erhält den nachfolgenden Zuſaß gir
die einzelnen Singſpiele Geſangs und deklamatoriſchen Vor
träge rn von Perſonen Voxellngen iſt eine
vorgängige Erlaubniß nicht erforderli aſſelbe gilt auch
bezüglich der nicht gewerbsmäßigen Veranſtaltung ſolcher
Vorſtellungen

Der Abg Muench Ferber natlib hat den Antrag im
Reichstage eingebracht die Reichsregierung zu erſuchen darauf
hinzuwirken daß die Errichtung von d eutſchen Handels
kammern im Auslande herbeigeführt werde

Seitens der Freiſinnigen Vereinigung iſt derAntrag Rickert Hetreffend Maßnahmen zur Sia des
e geheimniſſes ferner der Antrag We
betreffend Einführung eines Reichsarbeitsnachwelſes

d S n a gcinnree einesamtes im Reichstage geſtern wiederſehrget worden Ferner wurde wie ſe d mitgetheilt be
oſſen einen ernenten Antrag zur Wohnungs frage ein

zubringen
Der dem Reichstag ragngene Ankrag des Abg Munckel

nicke

ifitgeraragraph ſchlägt dafür folgendebet s Grober Unbetreffend S 860 Abſchn i en
Wer dte Wrregung von oder durch nliche unmitteünter dieſen Begriff fallende Handiunyer die öffentliche Ruhe



Ed

ungebührlicherweiſe ſlört Ein Antrag Veckh Koburget zu 4 7 der Strafprozeßordnung feſt daß der Gerichts

and r eine durch den Jnhalt einer Druckſchrift be
n Strafthat ausſchließlich bei dem Gerichte begründet iſt

deſſen Bezirk die Druckſchrift r iſt de Verlag
ung von Schädigungen de erlagsb u Pr de des am Schnulbücherkauf intereſſirenVihinans hat der Abg Müller Sagan den Antrag ein

den Reichskanzler zu erſuchen baldigſt geeignete
chritte zu thun um für das Reichsgebiet und ſo weit an

ängig auch für die benachbarten deutſchen Sprachgebiete von
ſterreich Ungarn und der Schweiz eine möglichſt gleichmäßige

deutſche Rechtſchreibung zu erztielen
w Der Senioren Konvent des Reichstages trat

eſtern nachmittag 1 Uhr zu ſeiner erſten Sitzung in dieſer
agung zuſammen um über die Beſetzung der Fachkommiſſion

und Abtheilungen Beſtimmungen zu treffen

Nach n Karpag erhielten bei der Reich s
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Meſeritz Bomſt v Gers
dorff konſ 6180 Bruhn deutſch ſoziale Reſormp 3667
v Chrzanowski Pole 7146 v Krzeſinski deutſch katbol 551
Mix Sozialdem 40 Stimmen Mithin iſt Stichwahl zwiſchenp Chrzanowen und v Gersdorff erforderlich

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Gifhorn Jſenbagen wurden für den Rittergutsbeſitzer
Kal Kammerherrn Frhrn b Marenholtz Gr Schwülper konſ
119 Stimmen für den Gemeindevorſteher Steller Meinerſen nl
50 Stimmen abgegeben Erſterer iſt ſomit gewählt

Parteinachrichten

Die Centrumsfraktion des Reichstages wählte den
Grafen Hompeſch zum 1 Vorſitzenden wieder die Stell
vertretung im Vorſitz wurde den Abgg Dr Schädler und Dr
Spahn übertragen

Koloniales

Zum Fall Arenberg theilt der Direktor des Gerichts
gefängniſſes in Hannover dem Hann Cour der bisher ſeine
Nachricht von der Bevorzugung des prinzlichen Mörders auf
recht erhielt mit daß bei der Behandlung des Prinzen von
Arenberg irgend welche Abweichungen von den Vorſchriften der
Gefängnißordnung nicht ſtattfinden auch ſolche nicht etwa bisher
ſtattgefunden haben

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn Herlin trat geſtern der erſte deutſche Handwerks

und Gewerbekammertag zuſammen Es waren etwa
150 Delegirte erſchienen Ferner waren anweſend Vertreter der
preußiſchen ſächſiſchen und anderer Bundesregierungen ſowie
der Städte Hamburg Lübeck Berlin und anderer Zu Vor
ſitzenden wurden gewählt der Gewerbekammerpräſident Schorer
Lübeck und die Obermeiſter Faſter Berlin Nagler München und
MetznerNeuſtadt Oberſchleſien Es gelangte ein Antrag betr
die Organiſation des deutſchen Handwerks und
Gewerbekammertages zur Annahme in welchem es
deißt ſeine Aufgabe iſt es die gemeinſamen Jntereſſen des
deutſchen Handwerkerſtandes zu wahren und die Bedürfniſſe
und Wünſche des Handwerkerſtandes durch gemeinſame Be
rathung zum Ausdruck ſowie durch Eingaben zur Kenntniß der
Organe der Reichs und der Bundesregierungen zu bringen
Die Vertretung und Leitung liegt dem Vorort ob der alle zwei
Jahre gewählt wird Der Vorort wird erſucht gemeeſam mit
einem Ausſchuß die Herausgabe einer geren Zeitſchrift in Er
wägung zu ziehen und dem nächßcm Kammertage Vorſchläge zu

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

2 Sitzung vom 15 November 2 Uhr
Das Haus iſt ſehr gut beſetzt
Am Tiſche des Bundes rathes niemand
Eingegangen iſt folgende ſozialdemokratiſche Jnter

pellation
Welche Maßregeln gedenkt der Herr Reichskanzler gegen

die Beamten des Reichsamts des Jnnern zu ergreifen welche
von einer Jntereſſentengruppe dem Centralverband deutſcher
Jnduſtriellen die Summe von 12,000 M gefordert und er
halten haben um damit die Agitation für den vom Bundes
rath dem Reichstag vom 26 Mai 1899 vorgelegten Entwurf
eines Geſetzes zum Schutze des gewerblichen Arbeitsverhält
niſſes zu betreiben

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Wahl der
Präſidenten und der Schriftführer

Die Wahl iſt geheim und erfolgt durch Abgabe von
Stimmzetteln Zunächſt findet die Wahl des erſtenPräſidenten ſtatt Während derſelben übernimmt der frühere
Vicepräſident Abg Frhr v Frege den Vorſitz

Nachdem ſämmtliche Abgeordnete ihre Wadlzettel abgegeben
haben entſteht unter den Schriſtführern Zweifel ob der Abg

örſt er Sachſen auch einen Wahlzettel abgegeben hat Sie
wenden ſich deswegen an den Vorſitzenden

Vicepräſident Frhr v Frege Die Schriftführer ſind ſich
nicht klar darüber ob und wie der Abg Förſter Sachſen ge
ſtimmt hat Stürmiſche Heiterkeit

Nachdem dieſer Zweifel beſeitigt iſt entſteht bezüglich eines
anderen Abgeordneten derſelbe Zweifel

Vicepräſident v Frege fragt jetzt an ob dieſer Abgeordnete
gewählt hat Zuruf Und wie Große Heiterkeit
Zum Präſidenten wird Abg Graf v Balleſtrem

Ctr mit 268 Stimmen gewählt 26 weiße Zettel
werden abgegebenGraf Valleſttem übernimmt den Vorſitz mit folgenden

Worten M H Sie haben mir wieder die große Ehre er
wieſen mich zum Präſidenten des Deutſchen Reichstages zu
wählen Sie haben mir nicht nur eine große Ehre hierdurch
erwieſen ſondern auch eine beſondere Genugthnung denn dies
mal haben Sie mich nicht gewählt ais einen Unbekannten wie
das letzte mal ſondern Sie haben mich gewählt nachdem ich
zwei Jahre die Geſchäfte des Präſidiums geführt habe Jch
Ppube daher aus Jhrer Wahl entnehmen zu dürſen daß Sie
i großen ganzen mit meiner n v ganz un

zufrieden geweſen ſind Beifall Dieſe erneuerte Wahl ſo mir ein Anſporn ſein auch
in dieſer Seſſion diejenigen Prinzipien hochzuhalten
welche ich bei meiner erſten Wahl mir als maßgebend für die
Tiſruna der Präſidialgeſchäfte bezeichnet habe Auch in dieſer

eſſion will ich die Würde des Reichstages nach jeder Richtung
kin wahren lebhafter Beifall und ich will ferner die größte

nparteitichkeit walten laſſen Beifall weder auf Partei noch
auf Perſon ſehen wenn ich meine Präſidialbefugniſſe auszuüben
habe Beifall Endlich will ich mir Mühe geben die Geſchäſte
mit denen der Reichstag befaßt wird möglichſt zu fördern
Bravo Um aber dies zu erreichen m dazu bedarf ich
hrer Mitwirkung und zwar Jhrer allſeikigen Milwirkung
ur dann wird es mir möglich ſein dies zu erreichen Die

roße Zahl der Stimmen die Sie auf mich vereinigt haben
aſſen mich hoffen daß mir dieſe Mitwirkung auf keiner Seite

des Hauſes fehlen wird Noch einmal meinen ganz ergebenſlen
Dank für deu Vertrauensbeweis den Sie mir gegeben babey
Beifall

Es folgt die Wahl des erſten Vicepräſidenten Ab
gegeben werden 290 Slimmzettel davon exbielt nög
v Frege konſ 190 Stimmen derſelbe ſomit zum

erſten Vicepräſidenten r Von denübrigen 100 Stimmen waren 90 unbeſchrieben 3 lauten auf
den Namen v Treuenfels Hoſpitant der Konſervativen
von den nun noch übrigen 7 Stimmzetteln trugen 2 den Namen
des Abg Singer Soz und je einer die Namen der Abgg
Dr v Levetzow konſ Schrempf konſ Graf Bismarck
Bohlen konſ Schmidi Elberſeld freiſ Volksp und
Dr Schönlank Soz tPräſident Graf v Balleſtrem Jch frage den Herrn Abg
Dr v Frege ob er die Wahl annimmt

Abg Dr v Frege Jch nehme die Wahl mit Dank an
Darauf findet gleichfalls durch Abgabe von Stimmzetteln die

Wahldes 2 Vicepräſidenten ſtatt
Das Reſultat derſelben verkündet
Präſident Graf v Balleſtrem folgenden Es ſind ab

gegeben worden 293 Stimmzettel Davon ſind 3 ungiltig und
zwar 2 weil es Schriftführerwahlzettel ſind und einer weil er
auf den Namen LiHung Tſchang lautet Große Heiterkeit
Außerdem ſind 4 unbeſchriebene Zettel abgegeben worden Von
den übrigen 286 abgegebenen Zelteln erhielt der Abg Büſing
181 Der Abg Büſing iſt ſomit zum 2 Vicepräſidenten
gewählt Von den jetzt noch übrigen 105 Stimmen erhielten

g Schmidt Elberſeld 55 und der Abg Singer 50
timmen

u frage den Herrn Abg Büſing ob er die Wahl an
nimmt

Abg Büſing nl Jch nehme die Wahl an
Darouf findet ebenfalls in geheimer ſchriſtlicher Wahl die

Wahl der 8 Schriftführer ſtatt deren Refultat ſpäter ver
kündet wird

Zu Quäſtoren werden vom Präſidenten ernannt die Abgg
Münch Ferber nl und Rintelen CEtr

Präſident Graf Balleſtrem Hiermit iſt der Reichstag
konſtituirt Jch werde nicht verfehlen S M dem Kaiſer
hiervon Mittheilung zu machen

Zu Ehren der in der Zwiſchenzeit verſtorbenen Abgeordneten
erheben ſich die Anweſenden von ihren Sitzen

Sodann wird der ſchleunige Antrag anf Einſtellung eines
Strafverfahrens gegen den Abgeordneten Heim Ctr ohne
Debatte angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung
Moutag 2 Uhr Schleuniger Antrag betr Einſtellung
eines gegen den Abg Schmidt Sachſen Soz ſchwebenden
Strafverfahrens Sozialdemokratiſche Jnter
pellation hinavorlage

Schluß 5 Uhr

Ansland
Der ſüdafrikauiſche Krieg

Präſident Krüger iſt am Donnerstag nachmittag an Bord der
Gelderland von Port Said weitergereiſt Zu ſeinem

Empfange trifft man auch in den Niederlanden bereits große
Vorbereitungen Die Sektion der Südafrikaniſchen Vereinigung
in Haag hat ſich mit mehreren anderen Vereinen in Verbindung
geſetzt um für den Empfang des Präſidenten Krüger Ver
anſtaltungen vorzuberelten

Vom Kriegsſchauplatze meldet man heute daß eine Abtheilung
kürzlich in Kimberley nen formirter Polizeitruppen von den
Buren 15 Meilen von Vryburg überraſcht wurde doch
wurden ſie von 60 Polizeifreiwilligen befreit Sieben Buren
wurden getödtet Der Feldkornet Dupleſſis wurde verwundet
uid geſängen genommen Die Briten verloren angeblich nur
drei Mann Die Buren ſchoſſen 60 Pferde nieder

Frankreich
Die Jndependance Beige veröffentlicht eine Ausſage

Eſterhazy s vor dem franzöſiſchen Generalkonſul in London
Seine Vernehmung dauerte mehrere Tage Er brachte zur
Unterſtützung ſeiner Ansſage Dokumente bei Er beſchuldigt
Du Paty de Elam Henry Billot Boisdeffre
Gonſe und Sauſſier Er verſicherte daß das Bordereau
9 fälſcht ſei und daß auch die Gutachten Zalſch ſeien

e Briefe Kaiſer Wilhelm s ſeien künſtlich her
geſtellt Zum Schluß verſicherte Eſterhazy er habe auf
Befehl gehandelt Die Jndependance Belge fügt hinzu
dieſe Erklärung ſei der Amneſtie Kommiſſion für die ſie beſtimmt
geweſen ſei nicht mitgetheilt worden

Nußland
Das über den Geſundheitszuſtand des am Unterleibs

typhus erkrankten Kaiſers von Rußland am Donnerstag
um 10 Uhr ausgegebene Bulletin lautet

Se Maieſtät brachte den ganzen geſtrigen Tag gut zu
Sieben Uhr abends war die Temperatur 39,2 der Puls 76
zehn Uhr abends Temperatur 38,8 der Puls 68 Nachts
ſchlieſen Majeſtät gut Morgens war die Temperatur 38,2
der Puls 72 Das Allgemeinbefinden iſt gut Der Kopf
ſchmerzt nicht und iſt vollkommen klar

Numänien
Jn dem in Bukareſt verhandelten politiſchen Mord und

Komplottprozeß wurde am Donnerstag der wegen Mitſchuld an
der Ermordung Fitowski s angeklagte Student Alexander
Trifanoff verhört Er erklärte er habe dem Komtitee in
Sofia die Gründung einer Geſellſchaſt in Bukareſt vorgeſchlagen
um die Revolution in Sofia vorzubereiten Sarafow
habe dies durch ein Schreiben gebilligt Das Schreiben wird
verleſen in demſelben ſpricht Sarafow von der Eroberung
Macedoniens Rumeliens und der Dobrudſcha Trifanoff erklärt
ferner er habe Sarafow in Begleitung der Angeklagten Bos
niakow und Bogdanow in Bukareſt geſehen Sarafow habe an
ihn das Verlangen geſtellt er ſolle ſich verpflichten im Juni
nach Macedonien zu gehen um dort die Revolution zum Aus
bruch zu bringen ein Vorſchlag
Juden einzulelten ſei von Sarafow zurückgewie worden
welcher auf der Ermordung des Königs von Rumänien
beſtanden und erklärt habe er werde falls er Trifanoff zögern
ſollte nöthigenfalls ſelbſt nach Macedonien gehen Lebhafte
Bewegung Sarafſow habe die patriotiſchen Gefühle der An
geklagten gemißbraucht um ſie zum Diebſtahl zu verleiten
damit er in den Beſitz von Geld komme Bewegung Hierauf
verlieſt der Präſident ein Schreiben Soarafow 8 in welchem von
der Ausführung des großen Plaues die Rede iſt und befragt
Trifanoff was dieſer Plan bezweckte Derſelbe antwortet Die
Ermordung des Königs Karol

Nordamerika
Reuter s Bureau meldet aus Waſhingion Präſident Mac

Kinley werde darauf dringen daß der HayPauncefote Vertrag
betreffend den Nicaraguakanal ratifizirt wird ehe der
Kongreß die Nicaragngkanalvorlage erledigt Der Vertrag
wurde während der letzten Seſſion im Hintergrund gelaſſen
weil ſich eine ſtarke Abneigung in der Volksſtimmun Weg ihn
bemerkbar machte jetzt nach den Wahlen aber iſt Präſident
Mac Kinleybder Ratifizirung des Vertrages gewiß Durch dieſen
wird der Cliayton Bnlwer Vertrag außer Kraft geſetzt hingegenverlangt daß der Kanal im u und Frieden durchaus
neutral bleiben ſolle und nicht befeſtigt werden dürfe Präſident
Mac Kinley hat auch bereits er räge mit Coſtarica und
Nicaragua wegen bes für die Zwecke des Kanals benöthigten
Gebietes vereinbart dieſe wird der Senat r weifel
ratiſiziren und daun wird die Kanalvorlage welche einen Koſten

e

aufwand von 140 Millionen Dollars vorſicht zur Annahme
gelangen

eine er gegen die
en

Wiffenſchaft Kunſt Litteratur
Der Dichter Adolf Pichler iſt geſternJnnsbruck geſtorben krüb v

Strafkammer zu Halle
Halle 15 Nov

Kann durch Muſik ruheſtörender Lärm ver
urſacht werden Um dieſe Frage handelte es ſich in der
Sache des Gaſtwirthes Max Stephan hier Vom hieſigen
Schöffengericht war der Angeklagte für ſchuldig befunden und
zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft verurtheilt worden
wogegen er Berufung eingelegt hatte Die Uebertretung ſollte
darin beſtanden haben daß der Angeklagte in ſeiner Reſtauration
von Anfang Auguſt bis Ende September dieſes Jahres faſt
täglich ein Orcheſtrion hatte ſpielen laſſen und zwar
bis ſpät in die Nacht hinein und in einer Weiſe daß
dadurch ungebührlicherweiſe ruheſtörender Lärm verurſacht
worden ſei indem das Jnſtrument mit Pauken und Trompeten
ſchall getönt habe wodurch Nachbarn in ihrer Nachtruhe geſtört
ſeien Der Angeklagte erklärte er habe für ſeinen
Wirthſchaftsbetrieb unbeſchränkte Polizelſtunde und die
Erlaubniß zur Veranſtaltung automatiſcher Muſikauf
führungen Jn der Regel pflege er ,1 Uhr nachts
ſein Lokal zu ſchließen Abends habe er die Pauke
und die Trompeten an dem Jnſtrumente abgeſtellt
und auch der polizeilichen Anweiſung gemäß abends um 9 Uhr
ſein Fenſter geſchloſſen ſo daß das Muſiziren nach außen keinen
Lärm verurſacht haben könne Daß die Thür zu ſeinem Lokal
wie behauptet worden offen geblieben ſei beſtrilt der Angeklagte
und ebenſo daß der Muſiklärm die Grenzen des Erlaubten
überſtiegen habe Der Vertheidiger A Herzfeld meinte ruhe
ſtörender Lärm ſei lediglich ein relativer Begriff es komme
hierbei auf die Oertlichkeit und auf die in muſikaliſcher Hinſicht ver
ſchiedenen Umſtände an Die Leipzigerſtraße mit ihrem ungewöhn
lich ſtarken Verkehr habe noch viel andere lärmende Geränſche die
ſtörender wirkten als ein Muſikautomat An regelmäßiges muſikali
ſches Geräuſch gewöhne ſich das Ohr der meiſten MenſchenHier ſei die Allgengeindeit nicht geſtört worden ſondern nur

einige Perſonen und darnach liege eine Uebertretung der au
edenteten Art nicht vor zumal dem Angeklagten die polizeiliche
rlanbniß zur Benutzung eines Orcheſtrions ertheilt worden ſei

Das Gericht erkannte jedoch gemäß dem Antrag des Staats
anwalts auf Verwerfung der Berufung St hätte Vorſichts
maßregeln treffen müſſen zur Verhütung des ruheſtörenden
Lärms indem er Fenſter und Thür nicht offen laſſen durſte und
Pauke nebſt Trompeten abſtellen mußte Durch Unterlaſſen
dieſer Vorſichtsmaßregeln ſei ungebührlicherweiſe ruheſtörender
Lärm verurſacht worden

Berlin 15 Nov Prozeß Sternberg Nach Er
öffnung der Sitzung am Donnerstag wird die am Vienstag ab
e Vernehmung der jetzt 16 jährigen Callis fortgeſetzt

je bleibt trotz der eindringlichſten Verwarnungen des Vor
ſitzenden vor dem Meineide dabei daß ſie am Dienstag die
reine Wahrheit geſagt habe ohne von irgend einer Seite be
einflußt worden zu ſein Es ſei richtig daß ſie früher das
ſtrikte Gegentheil geſagt habe doch ſei dies auf Anregung der
Frau Hausmann geſchehen bei der ſie damals gewohnt habe
Thatſächlich ſei Sternberg nicht der Mann mit dem ſie bei der
Fiſcher zuſammen geweſen ſei Die Zeugin daß als ſie
und Frau Hausmann vor dem Unterſuchungsrichter vernommen
worden ein Herr der ſich als Kapitän Wilſon vorgeſtellt mit
ihnen in Verbindung geſetzt und ihnen geſagt habe ſie ſollten
doch nicht ſo ungünſtig gegen Sternberg ausſagen
Nachdem ſie ihre Ausſage vor dem Unterſuchungsrichter gemacht
bdabe Kapitän Wilſon mit ihnen im Zimmer für An

ein Glas Bier getrunken und dabei einkevolver hervorgezogen mit der Drohung Frau Haus
mann niederzuſchießen wenn ſie ihn verrathen würde
Kapitän Wilſon habe ſie und Frau Hausmann am nächſten Tage
nach einer Konditorei beim Anhalter Bahnhof beſtellt und dort
im Laufe des Geſpräches der Frau Hausmann 300 M auf
einen Schuldſchein gegeben wobei er durchblicken ließ daß noch
etwa 1500 M zur Verfügung ſtänden wenn ſie ihre Ausſage
emacht haben würden Die Zeugin Callis wird wiederum vomVorſipenden befragt ob ſie beſchwören wolle daß ſie diesmal

die Wahrheit geſagt habe und ſie erklärt ſich zum Schwur
bereit Staatsanw Braut richtet noch viele eindringliche
Fragen an die Zeugin die theils auf etwaige Beeinfluſſungen
theils auf Unwahrſcheinlichkeiten in der Ausſage der Zeugin
Bezug haben Gegen dieſe Frageſtellungen erhebt die Ver
theidigung Einſpruch der Vorſitzende läßt ſie aber zu
da es auch ihm ſo erſcheine als ob dieZeugin mit der Wahrheit zurückhlelte Staats
anwalt Braut theilt hierauf folgendes mit Nach einer
Mittheilung des Kriminalſchutzmanns Tietz ſitze der Detektiv
direktor Schulze der heute wegen angeblicher Krank
heit beurlaubt worden iſt in der Weinſtube von Peter
Becker er habe die Zeugin Hausmann dorthin kommen
laſſen ſei dann aber mit ihr verſchwunden als der Kriminal
beamte nahte Der Gerichtshof beſchließt die Vernehmung des
Schutzmanns Tietz und der Frau Hausmann Minna
Teichert ein groß gewachſenes jetzt 14jähriges Mädchen iſt
ſeiner Zeit einmal ihren Eltern weggelaufen und in jener Zeit
mit der Callis einmal bei der Fiſcher geweſen Was dort mit
einem anweſenden Herrn vorgefallen ſchildert die Zengin weſent
lich anders als die Callis beide Mädchen werfen ſich gegenſeitig
Unwahrheiten vor Minna Teichert giebt zu daß ſie ihr Alter
dem Herrn gegenüber fälſchlich als über 14 Jahre angegeben
ber Der betr Herr ſei viel jünger geweſen wie Herr Stern

erg er ſei etwa 24 Jahre alt geweſen und mit Hrn Sternberg
nicht identiſch Auf Befragen ob jemand auf ſie eingewirkt
habe erklärt die Zeugin Herr Stierſtädter ſei mehrmals bei
ihr und ihren Eltern geweſen und habe auf ſie eingewirkt Als
ihr das Bild Sternberg s zuerſt vorgelegt worden will die
Zeugin in demſelben Herrn Sternberg nicht mit der Beſtimmt
heit erkannt haben wie das Protokoll behauptet Zeuge
Stierſtädter tritt den Behauptungen des Mädchens entſchieden
entgegen Es wird ſodann der Kriminalſchutzmann Tietz über
das Jntermezzo bei Peter Becker vernommen Er will bemerkthaben
daß die Zeugin Hausmann in die Becker ſche Weinhandlung ge
angen ſel wo Direktor Schulze geſeſſen habe Frau Hausmann
abe erſt in einer Konditorei geſeſſen dann ſei Herr Wolf ge

kommen habe mit ihr geſprochen und ſie ſei dann fortgegangen
Sie habe in der Konditorei auch von 20,000 M geſprochen
Frau Valesca Hausmann beſtätigt daß ſie in der Kon
ditorei von einem Kellner der Vecker ſchen Weinhandlung heraus

erufen worden ſei da ſie ein Feſt zu ſprechen wünſche Sie
abe allerdings geſagt daß ſie ſich um 20,000 Mark

nicht mehr kaufen laſſe ſondern die Wahrheit ſagen
werde daß ſie die Callis nicht zu ihrer Ansſage beeinflußt habe
Als ſie auf die Straße gekommen ſei habe ſie dort einen ihr
der Perſon nach bekannten dem Namen nach aber unbekannten
Mann getroffen der ſie die Werftſtraße entlang in eine Ouerſtraße
und dort in eine Weinſtube geführt habe Dort haben ſie über
die Callis ſche Ausſage geſprochen ſie habe geſagt daß ſie jetzt die
reine Wahrheit ſagen werde worauf der Herr ihr vorgeſchlagenabe es würde das Beſte ſein wenn ſie ver
chwände ſie ſollte ſich heute dispenſiren laſſen und dann

nach Holland abreiſen Ueber die näheren Bedingungen ſollten
mündliche Beſprechungen folgen und der Herr hätte ihr geſagt
es würde bei ihr nachmittags 4 Uhr ein Telegramm ein
treffen in welchem welkeres mitgetheilt würde Dex
Gerichtshof beſchlleßt ſofort durch einen Schutzmann in der
Wohnung der Zeugin nach dem Telegramm recherchiren und

e

daſſelbe eventnell ſofort herbeiholen zu laſſen Frau Haus
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ter zur Sache befragt erklärt daß die Callis nachihrer Verneh hin auf der Poſe ihr aus eigenem Antriebe
es erzählt habe was ihr bei der Fiſcher paſſirt ſei Sie babe

r auch geſagt in der ihr vorgelegten Photogra hie glaube
ſie Herrn Sternberg wiederzuerkennen Zer Präſident vertagt
darauf die Sitzung bis Freitag vormittag 9 Uhr

mann

Provinzialnachrichten
2 ersleben 15 Nov Die Stadtverordnetenwart der driiten Klaſſe haben ein ſo ſtarkes Jntereſſe und

ine noch nie vorgekommene Betheiligung gefunden es wurden
über 1200 Stimmen abgegeben Der Grund iſt lediglich darin
u ſuchen daß die Sozialdemokraten mit fünf Kandidaten auf
raten Sie brachten es bis zur Höchſtzahl von 578 Stimmen
Von den Kandidaten des Bürgervereins die hauptſächlich in
Frage kamen obwohl daneben noch andere Kandidatenliſten 3
geſtellt waren ſind nur zwei Stadtrath a D Wolf und ä h
G Lebenſtadt mit 640 bezw 658 Stimmen im erſten z
gange gewählt während die drei anderen nicht de tet
Stimmenmehrheit erhielten und mit drei Kandidaten
Sozialdemokraten in Stichwahl kommen Am dem

Delitzſch 15 Nov Vermißt Feuer 8benachbarten Dorfe Paupißtſch iſt ſeit dem 5 dienen r
Schulmädchen Auguſte Spaltholz ſpurlos r P edoelget
Kind hatte v der n g o 4 reitz zu beſuchen on dorJean r ſeitdem verſchwunden Jn Zwochau brannten
zwei Scheunen darunter die des Gutsbeſitzers Felgner
nieder Beide Scheunen waren reich mit Erntefrüchten gefüllt
Jedenfalls liegt Brandſtiftung vor

Taugermünde 15 Nov Vom Kaiſerbeſuch Es
verlctet jetzt daß der Kaiſer am 29 d M nicht mittels
Dampfers von Hämerten aus ſondern mit der Bahn hierher
kommen der Denkmalsenthüllung beiwohnen das Rathhaus be
ſuchen durch einige Straßen der Stadt fahren und dann nach
Letzüngen abreiſen wird Die geplante Beſichtigung der Kirche
und der Roßpforte würde danach fortfallen

DasJ Genthin 14 Nov Goldene Hochzeiten,
Arbeiter A Schröder ſche Ehepaar im Nachbarort Jerichow
ſeierte am Sonntag ſein goldenes Hochzeitsfeſt und am Tage
vorher im Dorfe Wuſt das Friedrich Wilke ſche Ebepaar
Beiden Jubelpaaren die ſich in körperlicher und geiſtiger Friſche
befinden wurde das kaiſerliche Gnadengeſchenk zutheil

K Erfurt 15 Nov Einen Racheakt vollführte am
Dienstag abend in Frienſt ein bei Erfurt der frühere Dienſt
knecht des dortigen Landwirthes Friedrich Schmidt Mit Sch s
Dienſtmagd hatte der Knecht ein Verhältniß das dieſe jedoch
föſte Am genannten Abend poſtirte ſich der Knecht vor dem
Schmidt ſchen Gehöfte und fiel über die auf die Straße tretende
Magd her Mit lautem Aufſchrei brach dieſe blutüberſtrömt zu
ſammen Der Attentäter hatte ihr mit einem Meſſer eine tiefe
Wunde am Halſe beigebracht ſo daß das Mädchen hoffnungslos
darniederliegt Der Mordbube iſt flüchtig

o Naumburg 15 Nov Die Stadtverordneten
ſitzung genehmigte heute die Annahme einer Stiftung eines
früheren Kindes unſerer Stadt Der Kaufmann Gerlach in
Warſchau hat der Stadt 1000 Rubel 2194 überwieſen mit
der Beſtimmung die Zinſen an die Armen und Kranken im
Siechenhoſpital alljährlich zu Weihnachten zu vertheilen Zum
Bahnbau Naumburg Mücheln hatte die Stadt 300,000 M
Aktien gezeichnet und hielt ſich an die Zeichnung ueren wenn
der Bauplan binnen 6 Mongten fertiggeſtellt Dieſe Friſt war
heute verſtrichen doch genehmigte dieſelbe Verſammlung noch eine
weitere Friſtertheilung von noch einem Jahr

Dero Naumburg a 15 Nov Vorlefungen
ältere Lehrerverein hier hat in dieſem Winterhalbjahr zum erſten
male eine Reihe von wiſſenſchaftlichen Vorleſungen eingerichtet
und zwar lieſt Herr Privatdozent Dr Schultze aus Halle
über neuere Litteratur Die geſtrige erſte intereſſante Vorleſung
war von 75 Theilnehmern Lehrern Naumburgs und Umgegend
ſowie Nichtlehrern beſucht

2 Artern 15 Nov Beſtätigung Vorſicht beiHandhabung von Schußwaffen Der Schuhfabrikant
Hermann Franke hier iſt als Senator unſerer Stadt auf
weitere 6 Jahre beſtätigt worden Jm September d J
hantirte in Ritteburg der Maurerlehrling Otto Etgendorf
mit einer Schußwaffe die er nicht geladen glaubte Plötzlich
aber ging der Schuß los und drang dem Lehrling Goldacker in
den Unterleib Der junge Menſch der heute noch die Kugel im
Leibe hat ſchwebte längere Zeit in großer Lebensgefahr Eigen
dorf hatie ſich nun geſtern vor dem hieſigen Schöffengericht
wegen fahrläſſiger Körperverletzung zu verantworten und erhielt
für die unſelige That eine Geldſtrafe von 50 M

Patente Anmeldungen Vorrichtung zum Rändern von Brief
dogen Umſchlägen Karten u dgl Wm Reitlinger Paris 25 Avenue
Mariguy Vertr Auguſt Rohrbach Max Meyer u Wilhelm Bindewald
Erfurt Leibbinde Ernſt Max Helbig DresdenA Waiſenhausſtr 4
Kont rollkoſſe deren Regiſtrirvorrichtung durch die Geldmünzen angetrieben wird
Otto Wo elfert Seligenthal i Th Mit Luſtöffnungen verſehener Fuiter
beutel K Feſt ge Erfurt Cyriaxſtr 5 Brieſtanbenfalle Max Traut
Sonneberg Schuſſtr 738 Feilenſchlichtmaſchine Firma R Schwar z
Winterthur Vertr C H Knoop Dresden Vorrichtung zum ſelbſithätigenEutkuppeln des Tretkurbelantriebes nach erfolgtem Anlaſſen des Motors ſür

Motorfahrräder O Lorenz u C Winter Elſterwerda Verfahren zur
Herſtellung von Asphaltplatten mit Cementbeton Unterlage Emil Heußer
Eſchershauſen i Braunſchweig Ertheilungen Vormaiſchapparat P

ollmann Altenburg S A Klammer zum Feſthalten der Wäſche beim
Bleichen C W Sto ll Chemnitz Lohſtr 37 Verfahren zur Gewinnung
des Santalois Zuſ z Pat 110,485 Co Leipzig Abſperrvorrichtung für Zugregler G Goepel Merſeburg Vorrichtung zum Auf
nähen einer Verbindungsſchnur auf mittels des Legeb etts ans einer Zierſchnur
gelegte Poſamente E Süß Annaberg Kl Kirchgaſſe 71 Schreirſtiſt
mit Zählwerk zum ſelbſtthätigen Anzeigen der zwecks Auszählens der Schavlonen
für Sticmaſchinen mit Zeichen verſehenen a e B Neubauer Pauſa
z Bahnhoſſtraße Rechenlehrmittel M Mehnert Dresden LöbtauDeubenerſtr 19 Form zur Herſtellung von Formſtücken aus Zuckermaſſe

u dgl Hartwig Vogel Dresden Vorrichtung zur Nugbarmachungder rüttelnden Bewegung von Fahrzengen u dgl für den Antrieb von beweg
lichen Reklamebildern A J Czerny Wien Vertr Auguſt Rohrbach Max
Meyer u Wilhelm Bindewald Erfurt Bierglasunterſatz mit Zählvorrichtung
für ganze und halbe Schoppen V Trauytzſchell Nordhanſen Halleſche
ſtraße 11 Verſtellbarer Formkaſten zur Herſtellung von Bautafeln aus
Cement oder dergl Opelt Henners dorf Dresden Blaſewitzerſtr 26
Gebran chsmuſter Eintragungen Aus einem Tiſch mit rotirendem
Rechen beſtehende zur Zuführung des Preßmaterials dienende Vorrichtung an Heu
und Strohpriſſen Gebr Welger Seehanſen Kr Wanzleben und Franz
Welg er Wolfenbüttel Ueber dem Zuführungstliſch an Heu und Stroh
J ſchwingender Rechen Gebr Welger Seehäuſen Kr Wanzleben
u Franz Welger Wolfenbüttel Vorrichtung zum Eintreiben des Ver
ſchlußpfropfens beim Anſtechen von Bierfäſſern u dgl deſtehend aus einem in
eine Verſchraubung des Gefäßbodens einzudrehenden den Pſfropfen vor ſich her
treibenden Stechhahn C O Neudecker Leipzig Gohlis Johann Georgſtr 20
u Guſtav Haferkorn Magdeburg Prälatenſtr 11 Gelenkpuppe aus

olz Metall Maſſe oder beliebig zuſammengeſetzlem Material derer Glieder
aiele durch Halbkugeln durchgehender Stifte oder umgebogener Röhrchen drehbar

öunden und durch federnde Plättchen während der Bewegung feſtgehalten
d Walter Holtſchmidt Koburg Spielzeug Thiere aus Porzellan

oder Elas 2c welche im Waſſer untertauchen und durch Luftdruck wieder
einporſteigen und ſchwimmen Oltmar Koch Sonneberg S M Tragbottich
mit nach unten guſtlappharem durch einen Hebel mit Griff in der Verſchluß
ehe ltenem öden S e Furcht aſtut S r einſt
ches gleichzeitig als Schranbenzieher Drahtabſchneider und Schraubenſchlüſſedient J A Bader Mehlis i Th 9

n

Weinböhlg 15 Nov Ein Raubanfall wurde nachts
auf Herrn Dr med Seidel aus Niederau verübt Dieſer ver
paßte den letzten Zug und trat den Heimweg zu Fuß an Jn
St Waldung zwiſchen Coswig und Weinböhla würde er vön

der ehrten überfallen und ſeiner Baarſchaft und goldenen Uhr

Bernburg 15 Nov ur Kohlennoth Jn ſeinerletzten Sitzung beſchloß der emeinderath v r Nira des

Magiſtrats Brennmaterial im aroßen einzukaufen und es im
einzelnen zum Selbſtkoſtenpreiſe an die ärmere Bevölkerung ab

ben Die Grube Wilhelm Adolf hat ſich bereit erklärteehie mit 38 Pf Würfelkohle mit 43 Pf das Hektoliter
abzulaſſen

Jeng 15 Nov Verſammlung Profeſſor Dr Abbe
hält nächſten Sonnabend in einer vom Freiſinnigen Verein hier
einberufenen öffentlichen Volksverſammlung einen Vortrag über
Die rechtswidrige Beſchränkung der Verſammlungsfreiheit im
Großherzogthum Sachſen

Frankenberg 15 Nov Tödtlich verunglückt
Großmütbig Jn Auerswalde fiel infolge Leichtſinns einer

reundin das 14 Jahre alte Schulmädchen Frieda Steinbach im
chulhofe in die Düngergrube und ſchlug dabei mit dem Kopfe

derart auf die Mauer auf daß es infolge der Verletzungen eine
halbe Stunde nach dem Unfall verſtarb Ein Knecht in
Oberauerswalde fand auf der Straße 1200 M in Goldſtücken
die ein Pferdehändler verloren hatte Letzterer ſchenkte dem
ehrlichen Finder 1 M als Belohnung

Ronneburg 15 Nov Unglücksſall Der jährige
Göpel in Rückersdorf welcher in der Thomas ſchen Holz
bearbeitungsfabrik mit Lattenſchneiden beſchäftigt war gerieth
mit den Kleidern in die Welle der Kreisſäge und wäre unrett
bar verloren geweſen wenn ihm nicht ſein Vater beherzt bei
geſprungen wäre Leider trug letzterer bei ſeinem Rettungswerk
einen doppelten Armbruch davon während ſein Sohn mit dem
Schrecken davonkam

Vermiſchtes
Die Beiſetzung der Leichen der Opfer des Eiſenbahn

unglücks bei Offenbach Wie die Offenb Zeitung meldet
werden die Leichen der bei dem Eiſenbahnunglück ums Leben
gekommenen Perſonen am Freitag nachmittag 3 Uhr auf dem
Friedhofe in Offenbach beigeſetzt werden Da nur die Leiche
des ruſſiſchen Staatsrathes Dimitriewitſch Feodorow mit Sicher
heit erkannt wurde wird auch nur dieſe auswärts und zwar in
der ruſſiſchen Heimath beerdigt die übrigen neun Leichen werden
in Offenbach und zwar in einem gemeinſamen Grabe beigeſetzt
Die Ueberreſte jeder Leiche werden in einem kleinen Käſtchen
e geren jedes wiederum in einem beſonderen Sarge ge
ettet wird

Keine Peſtgefahr mehr in Bremen Das Medizinalamt
in Bremen macht bekannt daß ſeit dem Tode des dort an der
Peſt verſtorbenen Seemanns Kunze 10 Tage verfloſſen ſind ohne
daß eine neue Erkrankung an Peſt oder der Verdacht einer
ſolchen daſelbſt vorgekommen iſt und daß daher jede Gefahr

t Verbreitung der Peſt in Bremen als ausgeſchloſſen
gelten kann

Schiffésunfall Der Königsberger Dampfer Adler iſt mit
15 Paſſagieren und der Beſatzung des Königsberger Dampfers
Cito in Labiau eingetroffen welcher im Kuriſchen Haff bei

Tonne 1 auf einen Steinblock gerathen und gefunken iſt

Perſonalnotiz Die Berliner Stadtverordneten beſchloſſen
dem aus dem Amte ſcheidenden Stadtſchulrath Bertram das
Ehrenbürgerrecht zu verleihen

Grofzes Eifenbahnnnglück in Frankreich Jn der Nacht
zum Donnerstag iſt der Südezpreßzug unweit von Da x
zwiſchen Saint Geours und Sanbuſſe entgleiſt Es wurden
dabei etwa 12 Perſonen getödtet und ungefähr 20 ver
letzt Den Unfall ſoll zu große Fahrgeſchwindigkeit herbei
geführt haben Ein unmittelbar bei Redaktionsſchluß einlaufendes
Privattelegramm meldet uns außerdem ans Paris Die
Zahl der Perſonen die bei dem Unfall ums Leben kamen
wird nunmehr auf 17 die der Verletzten wird auf 30 an
gegeben Die meiſten der Reiſenden befanden ſich als die Ent
gleiſung erfolgte im Speiſewagen Die Lokomotive fuhr über

Unter den Todten ſoll ſich der peruaniſche Geſandte in
Paris Canavaro befinden deſſen Gattin ſoll ſchwer verletzt
ſein Nach anderen Gerüchten wäre der italieniſche Spezial
geſandte Carnera der dem König von Spanien kürzlich die
Thronbeſteigung des Königs Viktor Emanuel notificirte ums
Leben gekommen Ein Todter führt den deutſch klingenden
Namen Alfred Elſter
Mädchen als Devpeſchenboten Einen neuen Beruf für
junge Mädchen hat man in England entdeckt Man verwendet
ſie dort jetzt als Telegraphenjungen Bei dem Mangel an
Jungen die in den Fabriken und den Geſchäften beſſere Be
zahlung erhalten war der Poſtmeiſter von St Anne onthe
Sea auf den Gedanken gekommen junge Mädchen zum Aus
tragen der Depeſchen zu verwenden Der General Poſtmeiſter
gab die Erlaubniß und jetzt haben ſich die Mädchen in dieſem
neuen Berufe ſo bewährt daß ſie auch in anderen Poſtämtern
angeſtellt werden ſollen Man rühmt an ihnen beſonders daß
ſie ſich nicht auf der Straße umhertreiben ſondern ihre Auf
träge mit großer Pünktlichkeit erledigen und dann ſofort auf den
Poſten zurückkehren

Schußwaffen im Theater Jm Pignatelli Theater in
Saragoſſa wird gegenwärtig ein Räuberſtück mit dem Titel
Jn unbekannten Ländern geſpielt in dem ein Brigant deſſen

Rolle von dem Schauſpieler Leopold Laſantas geſpielt wird
von einem Karabinier deſſen Rolle ſein Bruder giebt ge
tödtet werden ſoll Das Stück iſt bereits gut zwanzigmal auf
geführt worden ohne daß irgend etwas Schlimmes paſſirt
wäre der Karabinier brachte den Briganten mit einem erſten
Revolverſchuß zu Fall und gab ihm dann den Gnadenſchuß
indem er ſeine Waffe noch zwei oder dreimal auf ihn ab
drückte An einem der letzten Abende hatte aber eine un
bekannte Hand eine mit einer Kugel geladene Patrone an die
Stelle der unſchädlichen die zur Verwendung kommen ſollte
untergeſchoben der Schuß traf und tödtete den Schau
ſpieler Das Publikum war im höchſten Grade beſtürzt als
es den Ernſt der Lage begriff es verließ den Saal in Malen
und die Vorſtellung wurde mitten im Akt abgebrochen er
unglückliche Mörder wider Willen der an ſeinem Bruder mit
großer Liebe hing iſt wahnſinnig geworden

Vom Panamgkanual Der urſprüngliche Werth der bei dem
r des Panamakanal Unternehmens zurückgelaſſenen

daſchinen Geräthe Bauſtoffe und der ſtehengebliebenen Ver
waltungsgebäunde wird in der Railway and Engineering
Review nach einem Bericht der New York Times auf mehr
als 200 Millionen Mark angegeben Die Kanallinie liegt etwa
75 Kilometer ſüdweſtlich von Colon und auf dem ganzen Wege
von Colon bis zur Kanallinie liegen Maſchinen die dem Ver
roſten und Verfaulen ausgeſetzt ſind Vier große Dampfbagger
mehr als tauſend Förderwagen viele einzelne Maſchinenthelle und
eine große Menge behauener Granitſteine die für die Abdäm
mung des Chagresfluſſes beſtimmt waren ſind in der Bucht von
Colon in den Schlamm geworfen worden Die präüchtigen
ehemals von Leſſeps und ſeinen beiden Söhnen bewohnten
Häuſer in Colon verfallen immer mehr in den Geſellſchaſts
räumen wo während des Baues eine Feſtlichkeit der anderen
folgte und der echte franzöſiſche Sekt in Strömen floß ſtürzt
eine Decke nach der anderen ein Die Verwaltungsgebäude der
Kanalgeſellſchaſt ihr Opernhaus ihre Muſikhalle und die Ball
räume ſind in einem iverfallenen Werkſtätten ſtehen Dutzende von verroſteten jetzt
werthloſen Lokomotiven Krahnen und Winden Jm Junern
der Landenge von Panama ſollen an der Kanalliunie entlang ſo
viele Eiſenbahnſchienen liegen daß man damit mehr als 400
Kilometer Gleis legen könnte alles iſt anſcheinend weit
über das thatſächlich vorliegende Bedürfniß hinaus beſchafft
worden

eine Böſchung noch etwa 200 m in das anſtoßende Feld hinaus
Bisher wunden ſieben Leichen worunter eine Frau iſt rekognoscirt

rninenhaſten Zuſtande Jn den halb T

Letzte Nachrichten

Berlin 16 Nov er e Jn der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft hielt r Koch einen Vortrag über
die Malarig und deren Bekämpfung Er bezeichnete als
einzigen Träger der Malariaparaſiten den Menſchen
während die Ueberträgerin eine Mückenart ſei Die Be
kämpfung muß durch Vernichtung der Paraſiten im Menſchen
erfolgen Koch empfahl Aerzte die mit der Anwendung des
Mikroſkop vorgebildet ſind in die Kolonien zu ſchicken um die
Unterſuchungen fortzuſetzen Dem Vortrage wohnten Staats
ſekretär v Richthofen und ſonſtige Vertreter der Reichs
behörden ſowie der mediziniſchen Wiſſenſchaft bei

Die Wirren in China
Die Meldungen der engliſchen Preſſe daß die Vereinigten

Staaten neuerdings verſuchten ſich aus dem Konzert der
Mächte in China loszulöſen und daß die gegenwärtige Hart
näckigkeit Chinas vielleicht zum Theil darauf zurückzuführen ſei
daß China überzeugt iſt es hätten ſich die Vereinigten Staaten
von dem einmüthigen Civiliſationswerk losgelöſt und nur noth
gedrungen veranlaßt gefühlt

den unwiderruflichen Friedensbedingungen
beizutreten haben jetzt eine halbamtliche Erklärung der Waſhing
toner Regierung gezeitigt in der geſagt wird Die Erörterungen
der Londoner Preſſe über die Haltung der Vereinigten Staaten
bei den ſchwebenden Verhandlungen in China beruhen auf einem
vollſtändigen Mißverſtändniß Es liegt der Re
gierung ſo fern einem Einvernehmen zwiſchen den Mächten in
Peking Hinderniſſe in den Weg zu legen daß der Geſandte
Conger wiederholt und dringend angewieſen worden iſt alles
nur Mögliche zu thun um eine baldige Verſtändigung zuwege
zu bringen Die Regierung der Vereinigten Staaten hat ſich an
der Expedition nach Paotingfu nicht detheiligt aber ſie hat
keinen Einſpruch dagegen erhoben und hat auch den anderen
Mächten gegenüber nicht ihre Meinung über die Zweckmäßigkeit
der Expedition zum Ausdruck gebracht Die Regierung der
Vereinigten Staaten befindet ſich im Ein verſtändniß mit
den Mächten hinſichtlich der Forderung einer ent
ſprechenden ernſten Beſtrafung der Hauptübelthäter
hinſichtlich der Entſchädigung und ſchließlich auch hinſicht
lich der Sicherheit für die Zukunft Sie traut es ſich
jedoch auf die weite Entfernung nicht zu zu entſcheiden wer am
ſchuldigſten iſt welche Strafe in jedem beſonderen Fall verhängt
werden muß und die Exekution welcher Urtheile im Bereiche
der Möglichkeit liegt Dieſe Fragen ebenſo wie die Ent
ſchädigungsfrage ſind den Unterhändlern zu überlaſſen Man
kann ohne weiteres annehmen daß dieſe keine Genugthuung
weder perſönlicher noch pekuniärer Natur beanſpruchen werden
die zu leiſten China nicht die Macht hat

Zu dieſer Erklärung meldet eine Depeſche des New York
Herald gewiſſermaßen ergänzend die amerikaniſche Re
gierung habe um eine Verſtändigung zu beſchleunigen in
verſchiedenen weſentlichen Punkten den Wünſchen
der Mächte ſich ar Conger s Annahme der Vorſchläge
betreffend die Schleifung der Forts von Taku und die
Unterhaltung einer ſtändigen Wache für die Geſandt
ſchaften und von Wachen für die Verbindungslinie
zwiſchen Peking und dem Meere iſt wie gemeldet wird von
Mac Kinley gebilligt worden obwohl dies etwas in Wider
ſpruch ſteht mit der Antwort der Vereinigten Staaten auf die
franzöſiſchen Vorſchläge

Der Standpunkt Chinas den Friedensbedingungen
gegenüber

geht klar und deutlich hervor aus Mittheilungen die der chine
ſiſche Geſandte in Paris Ynkeng einem Mitarbelter des Matin
machte Der Geſandte meinte die Mächte wüßten zur Zeit gar
nicht mit wem ſie verhandeln Li Hung Tſchang und ſeine
Kollegen ſind völlig ohnmächtig Leiſten ſie Wider
ſtand ſo ſetzen ſie ſich Härten ſeitens der Mächte aus geben ſie
nach ſo iſt ihr Geſchick am chineſiſchen Hofe beſiegelt Jhre
Unterſchrift unter einem Vertrage wäre eine
Förmlichkeit keine Löſung Einige der Bedingungen
Europas ſind einfach unausführbar Man kann in
China ebenſo wenig im Verordnungswege die Boxer ausrotten
wie etwa in Frankreich mittels Maueranſchläge die Anarchiſten
Die Waffeneinfuhr in ein Land von 450 Millionen Ein
wohnern zu verbieten iſt eitel China wird ſtatt eurer
Erzeugniſſe eure Jngenieure kaufen und ſelbſt herſtellen
was es braucht die ſchuldigen Prinzen wird man
immer nur in Drahtmeldungen hinrichten wie man
einige ſchon in dieſer nugefährlichen Form Selbſtmord hat ver
üben laſſen oder verbannt hat Kurz ein derartiger Ver
trag wäre nur eine amtliche Lüge Die Dauer des ſo er
zielten Friedens würde in geradem Verhältniſſe zur Stärke der
von euch in China unterhaltenen Truppen ſtehen Das einzige
was Europa zu thun hat iſt den Kaiſer nach Peking
zurückzubringen und die Kaiſerin Wittwe unſchädlich zu
machen alles andere iſt nutzlos

Der Geſandte dürfte mit ſeinen Ausführungen nicht ſo unrecht
haben Ju der That erſcheint die Zürückführung des Kaiſers
von China die eonditio sine qua non für einen gedeihlichen Fort
u der Friedensverhandlungen zu ſein und vielleicht iſt dieſe

zückkehr Kwangſu s näher als man jetzt anzunehmen vermag

Prinz Tuan organiſirt eine Rebellion
in der Provinz Kanfu und der General der mohammedaniſchen
Kanſutruppen Tungſuhſiang hat im Vollgefühl ſeines ſchlechten
Gewiſſens und aus Furcht vor einer Auslieferung an die Mächte
der Fahne der Empörung Folge geleiſtet Es werden bereits
ernſte Ruheſtörungen gemeldet Man fühlt große Beſorg
niſſe für die Sicherheit der dortigen katholiſchen Miſſionen
Sollte die Meldung ſich beſtätigen ſo bliebe dem chineſiſchen
Hofe da er den Empörern aus eigener Kraft keine genügenden
Machtmittel entgegenſetzen kann nichts anderes übrig als ſich
unter den Schutz der Großmächte zu flüchten und nach
Peking zurückzukehren

Die Lage im Süden
beginnt ſich allem Anſchein nach wieder in beſorgnißerregendem
Maße zuzuſpitzen Jnfolgedeſſen iſt auch der deutſche
Konful Dr Knappe von Shanghai an Vord des Kurfürſt
Friedrich Wilhelm des Flaggſchiſfes des Admirals Geißler
nach Nauking abgereiſt um wie offiziell verſichert wird
dem Vicekönig Linkunyi einen freundſchaftlichen Beſuch abzu
ſtatten Private Jnformationen dagegen beſagen er wolle den
Vicekönig für einen im Jntereſſe des Friedens geplanten
hen von Truppen der Verbündeten ge

Die Zeitungsmeldung wonah 2500 Mannchineſtiſcherruppen aus dem Süd en des Reichs bei Tſchingkiang den
Jangtſefluß überſchritten dhätten um ſich in Pekin
unter Li Hung Tſchang Befehl zu ſiellen wird chineſiſcherſeitdahin berichtigt daß doo Cantoneſen aus perſönlicher Ergeben

heit für HungTſchang s ſich ihm als Leibwache ewollten und zu Wieſen weck über den Wer nach Nor un
hen ſelen Man wird gut thun dieſer Leibwache

M ßiraunen zu begegnen

e



S

e

Zahlungs Einustellungen

Awts Säl gar l sNamen Wohnort 75152 zgoricht Se a c
A Grenzendörfer Woll

waagrenfabr Apolda Apolda 12 11 12 12 12 12 12
O Archambau Kfm

Nachl Düsseldork Düsseldork 10 11 12 6 12 20 12
H Matthiessen Juwelier Neu Neu

Rappin Ruppin 10 11 ſ15 12 10 12 15 1
G H Rühlemann Kfm Querkurt Querfurt t2 11 124 2 5 12 23 1
F I Schaarschmidt Reichen Reichen
Spinnereibes bach bach 11 12 12 15 12Robert Feiler Webereibs Mylau Reichen

bach t9 11 6 12 12 15 12
Louis Adler Kfm Sprivge ler 12 11 1 12 111 12 11 12
F Micheel Kfm Stendal Siendal 11 3,1 12 112 2

e Ferlebsungen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

17 November Weolkig bedeckt feucht windig kühler
18 November Milde meiſt trübe ſtellenweiſe Regen

Windig

WMeteorologiſche Station zu Haſſe
e

15 November 16 November
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 746,2 797
r

el Feuchtig o oe S 1 SO 1Maximum der Temperatur am 15 November 9,72 C
Minimum in der Nacht vom 15 November bis 16 November 4,2 C
Niederſchläge vom 16 November 7 Uhr morgens 0,5 m

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 15 November morgens

Memel 769 4202 SSO 2 Nebel Swinemſnde 756 45 SSO 3
Nebel Hamburg 755 46 SSW 1 Nebel Vorkum 765 75
SO 2 bedeckt Berlin 766 SSW 1 Regen München 760 55
W 3 Regen Wien 762 46 ſtill Nebel Trüeſt 759 112 ONO 1
bedeckt Petersburg 769 42 S 2 bedeckt Haparanda 769 pI
S 6 Regen Cork 747 99 WRW 4 halbbedeckt Paris

IIandel Gewerbe und Verkehr
Düaseld ortf 15 Nov Der Kohlenmarkt verharrt in der bisherigen

günstigen Lage Der Eisenmarkt ist noch abwartend in der Nachfrage
macht sich eine kleine Besserung bemerkbar Die nüächste Börse für
Produkte findet am 6 Dez statt

Die auf Grund des Beschlusses des Staatsbahnwagen Ver
bandes angestellten Erhebungen allwälig das Ladegewieht der
vorhandenen doppelbödigen Viehwagen durch eine entsprechende Um
änderung dieser Wagen von 10 t auf 12 5 bezw 15 t zu erhöhen haben
ergeben dass solche Massnahmen wegen der damit verbundenen erheb
lichen Kosten sich nicht empfehlen Der Alinister der öffentlichen
Arbeiten sieht daher von einer allmnäligen VUmüänderung der vorhandenen
Wagen ab und ordnete an dass dem Bedürfniss zur Anwendung trag
fähigerer Kleinviehwagen durch Nenbeschaffung von doppelbödigen
Viehwagen mit 12 5 bezw 15 t Ladegewicht Rechnung getragen wird

Die Deutsehen Triumphfahrradwerke sechliessen das Ge
schättsjahr mit einem Verlust von 134,635 AI ab

Gewerkschaft Wilhelmshall An derbeeck DerDeberschuss in den drei ersten Quartalen betrug 1,31 ,581 M gegen
926,616 in den drei ersten Quartalen 1899 Das Geschäft in dem vierten
Quartal werde ebenfalls günstig verlaufen

Buenos Aires 14 Nov Goldagio 132,69
Rio de Janeiro 14 Nov Wechsel auf London 108

Buaäapest 15 Nov Gewinn ieh ung der Ungarischen Prämienloose
300,500 Kronen Ser 2895 Nr 35 20,050 Kronen Ser 1782 Fr 43
10,600 Kronen Ser 4829 Nr 29 Je 2090 Kronen Ser 191 Nr 10
Ser 200 Nr 14 Ser 536 Nr 17 Ser 9859 Nr 31

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 15 Nov 1900

e

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe Qual Qual III Qualstanden I Qual II Qual 0 ver
a b a b g b Kkaufi

u e36 Rinäer
davon 19 Ochsen 36 33 32 105 Fürsen 33 31 29 515 Kühe 32 29 26 159 Bullen 23 28 624 Rälber 46 41 36 248 Hammel Schafe 271 z 8164 Schweine 65659 68 53 s 34

Geschäftsgang flott Gesawmt Auftrieb dieser Woche
82 Rinder davon 15 Ochsen 9 Kalben 43 Kühe 15 Butlen 45 Kälber
17 8Schafe 311 Laud Schweine zusammen 455 Sechlachtthbere

Schlacht viehmarkt Leipzig 15 Nov Marktpreise für 50 kg
in Mark erste Notirung für ILebend zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 212 Rinder und zwar 36 Ochsen 26 Kalben 95 Kühbe
55 Bullen 635 Kälber 250 Stück Schafvieh 1196 Schweine und zwar
1196 deutsche aus Ungarn zusammen 2293 Thlere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete n
2 junge fleischige nicht ausgemästete 67
3 mässig genährte junge gut genährte älter 63
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kihe e 67

3 ältere ausgemästete Kiühe e 624 mässig genährte Kühe und Kalben e 55
5 gering genährte Kühe und Kalben 45

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerihes, 62
2 müässig genährte jüngere u genährte ältere 67

8 gering genährt e 51Kälber 1 feinste Mast Vollm Mſast v beste Saugkälber 46
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 43
3 geringe Saugkälber e 394 ältere gering genährte Fresser d

Sehafe 3Jastlämmer und jüngere Masthammel 34

2 ältere Masthammel 323 mässig genährte Hammel u Schafe Merzschafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren 552 Qeisohi gen 553 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50

4 ausländische aus erGesehäftsgang langsam Verkauf 1561 Rinder und zwar 26 Oechsen
16 Kalben 77 Kühe 42 Bullen 60 Kälber 201 Schafe 2190 Schweine

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 15 Nov Telegr Schmalz Western steam 7,65do Rohe und Brothers o er et

Hamhurg 15 Nov Rüböl unverzollt ruhig Iceo 63,03
Bremen 15 Nov Schmalz fest Wilcox in Tub39 Pfg Armour shield in Tubs 39 Pfg andere Marken in Doppel

Eimern 309 Pfg Speck ſest Short clear midälivg loco Efg
Nov Abladung 37 Dez Jan 36

Autwerpen 15 Nov Schmalz
Paris 45 Nov Sehlussbericht

73,25 Jan April 73,50 Mai Aug 61,75
Getreide

New Vork 15 Nov elgr Rother Winterweizen
79 November 77 Dezember 78 März 81 Mal 81

er Nov 93
üböl fallend Nov 73,00 Desz

j Hamburg 15 Nov Kaffee ruhig Umsats Sack

Ohicago 15 Nov Telegr Weizen November 722,
Dezember 72 Mai e November 39

Hamburg 35 Nor Weizen loco ruhig loco bolsteinisecher
144 152 Roggen loco ruhig südrussischer ruhig eit Hamburg104 109 loco 106 110 mecklenburgiteher 132 145 Haker sletig
Gerste sltetig

Amsterdam 15 Nov Weizen auf Termine geschäftslos Novbr
Roggen loco auf Termine rauhig März 128 Mai 128

Antwerpen 15 Nov Weizen weichend Roggen weichend Hafer
behauptet Gerste behauptet

Zuckoer

London 15 Nov 969 Javazucker loco 12 ruhbig Räüben
Rohzucker 9 sh d ſest

r u a e Zu v 27Weisser Zucker behauptet Nr 3 per Nov 285 Dez 282Jan April 29, März Juni 29 De x m h
CKaffeos

Hamburg 15 Nov Vormittagsbericht Good average Santoe
Dez 35,50 Gd Mürz 36,25 Gd Alni 37,00 Gd Sept 37,50 Gd

Hamburg 15 Nov abends 6 Uhr Kaffee good average Santosper Des 35,90 Gd per März 36 00 Gd Mai 36,50 Gd Sept 37,25 Gd
Havre 15 Nov Schlussbericht Bericht der Hamburger Firms

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Nov 43,09
per Dezbr 43,09 per März 43,50 Behauptet

Amsterdam 15 Nov Java Kaffee good ordinary 35,00
Petroleum

Damburg Petroleum still Standard white15 Nov
6,70 Br

Bremen 15 Nov
loco 6,80 Br

Antwerpen 15 Nov Schlussbericht,
loco 18,50 bez u Br per Nov 18,20 Br
Jan März 19,00 Br Ruhbig

New Vork 15 Nov Telegr Petroleum Standard white in

loco

Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum

Raffinirtes Type weiss
per Dez 18,75 Br per

Hawbur
18,0 Dez an 18,00 G

Parise

15 Nov

15 Nov

Spiritus
Spiritus still

Schlussbericht
Dez 32,76 Jan April 38,00 Mai Aug 83,75

Chemische Produkbe

Nov 16,00

Spiritus rubig Nov

Nov Des

32,50

London 13 Nov Chilezalpeler ord 8 ah 9 ratt 9sh d
Wasseorstände bedeutet über unter Null

Now Vork 7,25 do in Philaclelphia 7,20 do Refined in Cases 8,55
do Credit Balances at Oil City 105 00

Nienburg F V A abg

meldet Ieutige Fahrtiefe Zoll österr Mass
vurg Pfg die Tonne bezahlt

e Saale und UVnsatrut Fall Wuehse
Artern Brückenpegel 14 Nov 4 0,42 15 Nov o o 2Weilssenfels Oberpegel t 44 2 1 2,20 21do Ünterpegei 0,22 Ton 1
Troiha l16 1,78 16 7 bAlsleben Oberpegoel 14 2,38 1

do Unterpegel 63 elr 1,00 1,26 26Kalbe Oberpegel t 1,46 1,52 6
do Unterpegel 044 2 0,66 22

Moldau Taor Eger Mbe
w mwNov Fall Wucehs Nov Fall WVuohs

Budweis 14 4 0 101 2 rorgau I15 40 8
Prag 2 9,12 18 Wittenberg 1,10 1Funghunzlau 0,15 1 Rosslau 0,571 2Laun 2 0,02 6 Barby 0,92 6Pardubitz 913 28 Magdeburg 1,03 6Brandeis 9,26 10 PTangermünde 23,42 SMfelnik 2 0,30 6 Wntenberge b 2eitmeriiz 10 Bömiis Pog I14 o 1Aussig 15 4 0,04 12 Iauenburg 16 0,57 uDresden 2 1,38 11

Aussig 15 Nov Von den oberen Plätzen werden 21 em Wuchs ge
Fracht nach Magde

Mais November Dezember 43 Mai 42 Mehl 286
Getreideſracht 3

74 40bBBerliner Börso Verad iaerte o Den tecue Zug reth Zu Bergwerks u Mätten GosOmnibus Gesellschaft 13 228,606 a Rontenbriefe aplerbeck 2 109,60b20
vom 15 November e 12 t Anh Dessauer Pfdbr 5 37 z Bergwerk 75 699,900Iron renstein Koppel 2 99b20 r K B IV rz 89 ar al z wer 130Brsineung an an Figtirungen Page u a 180 o äercen Werk 8 3 974näblatt gewann Masek v 43 r und p 12 537 i marelhatte r z 00be

Di 5272 n e 27 do VII unkb b 190 Concordia Bergwerk 21 285 505626Bor e Werte s6 Sehäffer u v alcker 3 27 do VIII 8 b 1905ukb 2 91,506 Consolidat Bergw G 25 557 890
Amsre ünm z on Schlesische Cement 17 156 b do IX u IXa bis 9uk 4 100 000 Consol Marie 472,00b0

Fetorebnrg s Wien o u 13 209 25626 Deutsch Grundsch QbI 4 81 79 b Duxer Kohlen kon 9 150 50628
nd 7 ar e et 7 do do r i 81,7 ba e Gussstahl 4 1408 Siemens alske 11,226 Deuts Hp Pfd VII 950 50 IIarzerEisenw Lt 25 120,9Stettiner Cham Didier30 345 40b20 do 4 u Ia eonv 4 59b26 lwoyrragt Rieintaleb 4 7475

Doutsche Fonds u Staatspap Sudenburg Masehin 85,99B Hamb IIypothek Pfd Kattowitzer 14 207,55620
Barmer Stadtanleihe 8 99,250 er Köln Rott Pulv i 8 251 310 unk 19251 4 899,09 Königin Alarienhütte 5 83 50b20
eher Biah 2 2 See Wentt Prnhelnduentele tes e r e wös e e e en es0 do 92 3 9 1 st Draht Industrier la 1a8 90626 do S 01 330 unk 1908 3 92,0cbz uise Tiefbau konv 77 00620Magdeburger St Anl 37 do Union kony 16 do S 46 190 uk 1905 z 96 do do do St Pr 4 124 00t6

do do neues 4 do 60/0 St Pr z do alte u con 3 900512 Magdeburg Bergwerk 35 010,900Westpr Prov Anl 3 90 908 Mittener Gnas 18 198,90b20 Tann Bod Pf I uk 1904 3 94,000 Marienhütte Kotzenauf 5 89006
Bad Stuats Eis And 3 Vilhelmshütte conv 12 1105 25626 o do 11 3 92 000 Mend 8chwert St Pr 6 127,85620
Bayrische Anleihe 3 92,90B Zuckerfabr Fraustadt 12 162 O Aleininger Hyp Ptab a 99,50be6 er Kohlen 7 I141 00tr0

selw 20 Tr T 129 00626 k s 19001 4 58,50b26 Khein Stahlw Lit C 16 174 00b26en n kein 5,123 20u Dontaohe Riaon Prior Oplig 49 Mnkab bie 2900 Z 90 5 et Zehlezieeh Arhtiiten 27 2ont

e e e e an n c e eoininger I,o0ose do V 1890 3 Nordd Gr Cred Pfdhb 34 29 cOldenb 40 Thlr Loose 3 1128,50b2 Ostpreuss Südbahn 4 do IV V ukb p 19051 67 Ohblig v x t Ear GIV V ukb b a lig v Indua r u Borgw GesOstproussische 39 75b rnländische Fonds P r r 7 G Allg Elektr Gesellsch 9895 77 Dentsohe Binonb Sb Prior r vr r d h r do1d4 0 75 h h 3 prher 4 67 40626resſau Warsohan T S do IX X 1956 uK 99 Ob Bochumer Gussstahl J i
Barietta 100 Lire I o 17,50b2 Dortmund Gronau B 82/,1157 0022 do XI XII 1908 uk 2, 99 25 ba eranuer Gas 05 500
Bukar Stadt Anl 1884 z Marienb Allawkaw 5 o I III 1906 uk o ger r in Jo geg 84 29 u stnreuss Süd bahn 5 Fosensche reren u n 22e G v an 834,006 t P Pfd 1 II rz 1101 2 113,756 Hamb Packetfahrt 4 S
Shinenisete 80 An h 98,206 do III V u I rz 100 9 107 506 aunrabüttedo v 1895 69 40b r vi o g do XIII rz 1001 56898 536201 Maphta Obligationen 47 9 996

40 do Kleine 22 b isenb Prior Glnigationen IV ukb 1905 2 98 50b2 Vorddeutseher Lloyd 4 92,100
do v 18906 5 29 29 ſtal Er Tr V e h Obgreal Fieg In 240 1898 4 75,303 o Wiitelmeerb 493,29626 Pr Centrb Pfdbr 1900 z 98 30 b J er 4Egyptische priv Anl 2 7 7 emherg Czernowitz 4 do do 1900 Je u hNäüo do do Vost Frz Staaisb gar 8 88,100 do do 1206 4 e BVank AktienFreiburg 15 Fr Loos 24090 o Erganzungen 3 60405 Pr Hp A B VII

Griech Anl 1881 84 37 10b o la 4 59,10 do do V XVIII 3 88 00 Bank d Berl Kassenv 8 147 Grdo kons Golgrente 2 hegtorr Lokalbann 4 95 t Pr Plabr B u 1905 993 u Bers Mark B i Bipt g 148 590
do M g 41 10b26 08 do XVIII ukdb 1908 92,00020 Börsen Handelsverein /2 103 90 b0 lonopol Anl 36 900 do Nordwestbahn 5 1408 206 à I ukdb 1909 4 99 5 b Co Goth Kredit G 5do Gd Anl v 1890 7 76600 3ödöster Buhn Lomb 3 8,50br C a X a 19101 2 199000 Cöln r 102 600

Lissabon Stadtanl 1886 do Obligationen 5 102,600 a 31/ 75 e hdo do T es so Ung Nordosib Gold 0 4 do Kleinb Obl b 1904 2 92 756 Danziger Privatbank 7 124,756
Mailänd 10 Lire Loose J d Lisenb Silb A u 99,500 I v 1908 t Deutsche Grundsehuld T 43,90 hMexikaner Anl à 100 5 98,90 b lwangorod Dombr gar ar 108,00bzB do Comm Obl b 1907 4 92 3 do Eſkekt B Habn 119 800

do à 20 5 98,90b Kosl Woroneseh Ob 34 do do Em II unk 1910 100,000 do Hypoth B Berl 6 11 3,396
Norweg Staats Anl 883 Chark As, Obl 89 4 958,700 Rh W Bder I IIL V Presdener Bankverein 8 117,256Oesterr 1860er Loose 4 133,80b26 Kurs Kiew 4 96 50 d ukb b 1905 4 898 90 b Essener Kredit S 141,52baB
Russ Gold R 1884 87 5 Moseo Kiew Woron 4 95,000z0 II n IV P 1904 2 82,802 Gothaer Privaipanle 122 Wuö
do Orient Anl II 5 Auosco Kurs e 3 VI ukädb 1908 3 o 90 406 do Grundkreditb 7 122,906
äo 40 III 4 Wlosco Rjüson S 496,800 VII unkdb 1908 4 99 59626 Hamburg Hypoth B 8 1147 000do Nicolai Oblig 4 100 90b Mosco Smnolens 5 95 1 b VIII ukdb 1910 4 100,006 Königsberg Vereinsb 6 113,100
do Boden Rreäif 5 rei Griäsi 1868 SWüebische 90220 paiger Pan r 12 185 75do 98 10 do gar 3 91,909b20 Rjänn FCoslow 4 95 50b do 3 99,990 Lübecker Kommerab 8 1137 900

Russ Präm Anl ſ864 5 Käsan Vraisk gar uled do t I B 3 90,900 Magdebuiger 6 126 bdo do 1866 5 284,750 e kee Westpr ritt I I 3 Nordd Grund Kredit 5 83,09620Schwed St Anl 1886 3 93 70b26 Rjnschk Morczansk 5 95 19b20 Hommersehe 4 109,300 Bonn Hyp Br 7, 122,50ba
do do 13890 3 RRybinsk Bologoye 95 106 Posensche 1120 90 Pr Hyp B Spielb 6/ 60 25b26do Hyp Pfdbr 1875 4 Rüss Süd wesübähn u s Frensische 4 100 200 Preuss Pfandbr BK 114 O0baaTürkische Anleihe D 122,50b2 Fransſcaukasische 4 81,7562 e Süchsische 2 100 302 Rheinische Bank 9 9080
35 h I Wagggnan Wiener 3 77 lSehlesiszahe 4 100,300 Wilhbelma Mgd Allg V 14 10486
clo 400 Pros Loose 8,75be6 0 Sor e r kern Reg 1 Weran berwrggrische do A Windikanstae Ob 22 t et ist Börse 15 Royenwen
lo r R 0,99 b o unkdb b 1906 95,00b20 k Ztdo Staats R 97 3 81,80beB e z tn 3 Stroh Fent an 2333 83,296 Man Gew di 99,000

Northorn Pac I b 0 1000 83 2963 o 99 9066

do Prof 3 do 3 Em 187e 99Industrie Aktien do gen Iien 5 33 rue en e da 206G t Anilinfabr ſ15 ſ242 75620j S ouis u 8 Fr rz 1931 6 123,256 39/0 Staateanl 1855 100 39,808 3 do 1876konv 93,896Admiraisgarten Buga S do o iſ0 c 31/2 o 67 icv 46 500 95 000 3172 Alib Landoblig 1000 93 090g 5Annaburger Steingut 473 00 Central Paciſic 5 Landrentenbr 16500 93,500 3 do do 500 94000
Archimedes 18 228,09 bBauges Berl Chrl i Liq 515,00B Anatol I 2040 M 5 97,30626 Diyv Fisenb, Stamm Akt Diväo b wüum r i 0925 00 b II 2640 A 5 99,400 16 Aussig Tepl 500 fl 314,006 5 1eipez Elektr Werke ſ112 250
Braunschweiger Jute 15 149,50 be Macedonische G O 3655,75b2 71 Böhm Nordbahn 4 do elektr Strassb 94 29
Berl Anb Maschinen 16 209,75b20Portug Eisenb O 1886 3 62922 14/5 Busehtiehrad Iit A 295 90a0 o Gr elektr Strassv 158 90ba6
Berliner Bockbrauerei e do 1889 4 e 83 59620 e do do B 282,00620 10 do z e 200 000

inito iz L B V ialen re e i ce Risenbahn Stamm Aktion n 8 131,500 43 p Kammearrep
r her e e oben e ſſ3r 22 Marienburg Mlawia 72,096 in r 165,000reslauer Oelwerke Buschtiehrader B 13 ollkämmeue 57do Strassenbahn 14 176,75626 al berst Blankenb r Div Disenb, St Akt 19021 Mansfelder Kux 1175
S ä a Fura Simpl ky Westb 4 56,99b20 8 Dax Bodenb Lit t r Halle
arlottb Wasserwer /1263 0 o B xChem Fabr Schering 3 W Hers Ausländ Visenb Stamm u 5 Marienburg Aflawka 74,520 z a W cgrim 146,50B

Chemn Mſaseh Zimm Stamm Prior Aktien a err 125 0013 212 75beB iv Fabr Schönberr 5n wer los 50 laeig fere Za San Tuür GOasges Gpe 200Deutseh Am Werkz 10 Allg D KriA Lpz 188 5 8 Pr 241 000Dtsch Gasglühl Ges 33 364 90b26 Böhmisohe Nordbahn 9 Dresdener Bank 149 006 do tamm Pr 0glunhl 7 r 10 132,000 Galiz Karl Ludw 1 Pri 8 Thür Br V 8t 146,906Dtsche Jutespinnerei Kölgeh 7 Gothaer Privatb 127,25b29 8 do St Prior 146 706Wivorteia Mirpeniebr e reiger an 555 9 Zeiteer Far 0 S i4 250mwannsdork Spinn w o P d do Oblig 95,09021 354,000 Kronpr Rud St Sech 95 996 v 1177 do o lig 00See et i Cembere gen W An gen Bann e zreterter giee6 690 50 b Oesterr Nord westb 112 090 son ne 13 185 1 B Nbetnaib t Zwickausr r Tari vicenv Pr tHarburg Wien Gummi 2 2 50 guadat er Lomb 26,19620 Diy Indastrie Papiere 3 Aussig Tepli tzer 88,850
Harkort St Pr konv 107 9br0 Ungar Galiz gar 79 ſenemn Werkz Zim 135,2560 4 Böhm Nordbahn
do Brückenb Konv 196,250 10 Cröllw Papierfabr 5 do do 23 9do do St Pr 124 82 Jyangor Dombrowo 4 40 do Sehbldysehr 29 003 4 Buschtiehr 1896 stfr aHirschberger Masch 7 86,00b20 arg ciew 4 Dörstewitz Rattm 72,76b2 4 do do

Keyling Th Eiseng 127 Ob Waren Terespol l 7 65 W t Sonderm 5 do Ew 1868/71/72101
Köln Müsener Bgw 31 46 ob IWarschau Wien 26 orz A 195,250 4 do Golddo conv 78,50ba6 22 Gerger Jutesp u W 255,00ß DPux Bodenbaecb zuKurkfürstend Ges i Liq 618,900 12 Germania Sohwalbe 138,00b20 5 do Em 18La Veloce Ital D o 46 800 Gotthardbahn 6 1465 40e 39 Gersd Sie V St A 995,000 56 o do 1674104 150
Ludw ILöwe Co 4 353,0 b Ital Meridionaux 6 73 do do Pr A I 12150 4 o 2 199,250Malerei Wrede 6 69,1d0 Làättich Limburg O o 1 69 do do do I 11150 5 do Em v 1871 u 72 191,706Magdeb Baubanx 37,606 Sohweisg Centralbahn 98,154 400 0 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 94 256a es ben 19 160 Kordostbahn 4 93,500 51 Kette Elhbseh G Akt 84,500 4 Preg Duz Gold
i an 10 är UPnionbahn 92,506 I G Körbisd Zuekerfo 121 258 6 o Sold 77en nan n Meine Bann liöa dor 5 Prar Tuwas C
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